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TiereBeſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni wer von allen Reichspoſtanſtalten in
Halle von der unterzeichneten Expedition und den be

kannten Ausgabeſtellen unausgefeht angenommen
Die Expeditisn

Wie m dem Feuer
Nagdemt wir vor einigen en an dieſer Stelle die Ge hrlich

keit der Heilmittel e en die der preußiſche Miniſter
des gegen die ſozialdemokratiſche Agitation ehe

will erübrigt uns noch ein Blick auf das geradezu frivole
S piel welches die offizi r mit dem Feuer treibt Jns

teſenvere die Nordd Allgem SWat Dies Blatt ſuchte den
Stagts miniſterialerlaß von 11 Mai zu benutzen um damit
Zwiefpalt in den liberalen Reihen zu fäen es ührte aus

mit r Erlaß d doch recht eigentlich die Bouxgeviſiet t werden ſollen und es S d halb ee See r r liberale Pgegen die r litionsfrei ſich re
den Miniſter v Puttkamer mehr oder weniger Heftig wegenjenes Erlaſſes ſeine Die Bourgeoiſie möge daraus
entnehmen wie viel mehr die Regierung um ihre Intereſſen
und ihr W beſorgt ſei als die liberal oder demorratiſch
geſinnten BlätterDas iſt ein Spiel wie es von einer erſtaunlicheren Fri

volität m er et werden kann und jedenfalls
praktiſch noch gen en iſt Nach den miniſteriellenKrlarun n ſoll Wer ſten Intereſſen der Sicherheit
von Geſellſchaft und Staat e en entſtanden c
der Lohnbewegu r polizeiliche Hemmnigleichzeitig ln eift die offiziöſe Preſſe Denunſe als e
abſichtliche Begünſtigung der einen Bevölkerungsklaſſe gegenüber

der anderen an Sie rühmt laut daß der Staat demohnehin ſtärkeren Theile in den vohnkämpfen ſeinen Arm
leihe und verlangt dafür daß die Unterſtützten ihren Dank
Segie auch dadura e i e wieder die

eſſe ler zu wir ſindh angeordnet hat die Nordd Ztg e einenſchimpflichen Schacher viefer Art e anpreiſen und

empfehlen Nein die Offiziöſen haben eben mue des Sia

miniſterialerlaß vom 11 Mai n e oder wollen

e r

e Vote für das Saalthal

Zwanzigfter Jahrsans

die
furer der ſet gen R ierung ſien ihm nicht bekannt

ein habe in Betreff e
übernommen welche die ſouveränen Rechte Grie
letzen Auf eine weitere Anfrage erklärte der

Z
GHal Halle a d Saale e Dienstag den 1 Juni

ilung Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Aunahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

bliebe t die Beendigung derſelben nicht etwa einm Jreſe Die offiziöſen Ver
pezielles Jnter der verglen

die Bourgeoiſie die Unternehmerkreiſe genbe aufzuheben ſiid igis abgeblitzt unſere
duſtriellen verlangen gar nicht die Unterſtützung der Regierung
in den re en ſie halten was ihrem Herzen wie ihreme e gleich große Ehre macht an der Koalitionsfreiheit für

rbeiter e r es e r daß dieliberale Preſſe in Sache gute Recht der Arbeitereintritt Alſo Se kacie irgendwelcher Art ſind in
keiner Weiſe maßgebend wenn wir nachdrücklich auf den hier

en e offiziöſen e hinweiſen und den Wunſch aus
S r r vonſeiten der Regierung ein unzweideutiges
Jndem W Wieſen Wunſch niederſchrieben kam uns eine der

letzten Nummern der Nordd Allg Ztg zur Hand in welcherwir ein neues Stückchen der offiziöſen Demagogie finden das

man ſchwarz auf weiß lefen muß um es für möglich zu
n Abgeblitz t bei der Bourgeoiſie wie die Norddllg Ztg iſt hetzt ſie jetzt wieder umgek rt die Arbeiter
egen die Unternehmer insbeſondere gegen die liberalen
Unternehmer Auf rein aus den Fingern geſogene Momente

bin entdeckt ſie die merkwürdige Thatſache daß es liberal
gefinnte Unternehmer ſind gegen welche am meiſten geſtreiktwird Die alen Se Schlußfolgerungen daraus werden zwar

nicht ganz unumwunden ausgeſprochen aber doch ſo angedeutet
daß jeder Leſer ſie ſelbſt ziehen muß Wir können nur wieder
holt vor den böſen Früchten dieſer böſen Saat warnen

Politiſche Ueberſicht
Die Anſicht daß rebus sie stantibus nun auch der überGriechen and verhängten Blokade ein Ende gemacht

werden könne Sinne immer mehr Boden Jetzt ſ auch
das zur ruſſiſchen Regt ins in ne ſtehende Jour
nal de St Pétersbou frichtigkeit des athenerKabinets nicht in Zweifel d We ſei ſo dürfe man an

nehmen daß dem griechiſchen Handel die Freiheit des Meeres
in kurzer Friſt wiedergegeben werden würde Jn der grie
chiſchen Deputirtenkammer wurde die Blokade am Freitag
gen beſprochen Auf eine Interpellation wegen der noch

Aufhebung der Blokade erwiderte nämlich der
Tri 8 die Abſichten der Mächte gegen

Dieſelbe
Entwaffnung keinerlei Verpflichtungen

nlands ver
iniſterpräſi

dent er hege keinerlei Zweifel bezügl der günſtigen Dispoſition
und ſie haben dieſer Aufgabe mit ihrem bekannten der u die ebenfalls abrüſten zunächſt aber nur einenApiſhen e r u en Betn v e n Theil ver gegen Griechenland übernommenen Verpflichtungen aus
Fliege vom errn ver u r werde Dieſe etwas gewundene Erklärung darf manzu vleſen v n W r t e e peinlichen Situation ver Friechiſchen Regierung ſchon zu
wenn wir der Nordd t gute halteng a i e a m e z ims Im franzsſiſchen Parlament iſt am Sonnabend ein
shalb doch nicht zu Gelbbuch über die oſtrumeliſchen und griechiſchenſein endlich W San auf t die o e Zu re enheiten m Vertheilung Song i die

machen en un Klaſſenverſ u nkreichs iſt namentlich eine Depeſche Freycinet sZiel a gen e 1885 bezeichnend in welcher derſelbe die eina Wunſch tgewg etenen reigniſſe e Oſt Rumelien bedauert aber von demaus m S v unſche beſeelt vor gllem den europäiſchen Frieden aufrecht
n mte es an n recht erhalten ſich gegen eine Rückkehr zu dem früheren Zu

wenn das Odium e n nen hande ausſpricht Siecheeitig wird per Botſchafter Noai

angewieſen ſich ver Majorität ſeiner r Kollegen anziſchltefen

wenn dieſe das Geſchehene als faſt accompli acceptiren ſollte
doch ſolle er formelle Vorbehalte machen in betreff der für die
Sicherheit des ottomaniſchen Reiches erforderlichen Garantien
Jn den die griechiſche Frage betreffenden Depeſchen unter
denen als hervorragendſte die bekannte Note Freycinet s vom

22 April d J mit der an Griechenland gerichteten Aufforderung zur Entwaffnung zu nennen iſt nur inden auch die
Stellung und Intereſſen Frankreichs als Mittelmeermacht
beſondere Betonung

Aus Brüſſel wird telegraphiſch gemeldet Die Gerüchte von
dem abermaligen Ausbruche von Ruheſtörungen bei
Charleroi die heute hier kurſirten ſind nach den an unter
richteter Stelle eingezogenen Erkundigungen durchaus unbe

gründet Wegen des Verbots der für den 13 k M projektirt
geweſenen großen Arbeiterkundgebung herrſcht unter den Ar
beitern eine gewiſſe Erregung und werden von denſelben zahl
reiche Proteſtmeetings organiſirt der Vorſorge halber ſind
daher von der Regierung mehrere Regimenter nach Charleroi
und Umgegend beordert worden Bei den am Sonntag
ſtattgehabten 10 Stichwahlen zu den belgiſchen Pro
vinzialraths Wahlen wurden acht Progeſſiſten und zwei
Doktrinäre gewählt

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer interpellirte
am Sonnabend Michelin die Regierung wegen der Vor
kommniſſe in Décazeville Jn der Begründung hebt
derſelbe hervor daß es der Geſellſchaft an gutem Willen fehle
während die Regierung ohnmächtig ſei Der Miniſter der

t e Arbeiten t erwidert es ſei alles geſchehenatte ſchehen konnte er Streil ſei thatſächlich nur ein
partieller Tauſende von Perſonen arbeiten Die Geſellſchaft
ſei jederzeit bereit einen Schiedsſpruch über die Lohnfrageanzunehmen Basly beſchuldigt die Regierung daß ſie eine
Mitſchuldige der Geſellſchaft ſei und verlangt einen Kredit von
500,000 Fres für die Streikenden in Décazeville DieKammer nahm ſchließlich die von der Regierung verlangte
einfache Tagesordnung mit 369 gegen 171 Stimmen an DieDiskuſſion über die derte wurde auf den 7 Juni feſt
geſetzt Die Miniſter Sarrien und Goblet erklärten in
den Bureaus der Kammer die Regierung beabſichtige denGeſetzentwurf betreffs Ausweiſung der Prinzen
unmittelbar in Anwendung zu bringen welcher lautet

Art 1 Die Regierung iſt bevollmächtigt das Gebiet der
Republik jedem Mitgliede der Familien die in Frankreich regiert
haben zu verbieten Das Verbot wird durch Erlaß des Miniſters
des Innern nach Anweiſung des Miniſterraths ausgeſprochen

Art 2 Jede ar er n egen er en Artikel wird
mit Gefängnißhaft von 2 bis 5 Jahren beſtraft

Die von den Bureaus der Kammer für den Geſetzentwurf
betre r die Ausweiſung der Prinzen gewählte Kommiſſion
beſteht aus 5 Mitgliedern welche gegen jede Ausweiſung ſind
und aus 6 Mitgliedern welche die obligatoriſche Ausweiſung
verlangen

Aus Schweden wird von einem partiellen Miniſter
wechſel der ſelbſtverſtändlich ohne jede Bedeutung iſt berichtetDer Staatsminiſter Themptander hat ſeine Demiſſion als
Finanzminiſter gegeben zum Finanzminiſter iſt der Staatsrath Freiherr von Tramm ernannt worden Themptander

bleibt nach wie vor Konſeilpräſident

Der rumäniſche Senat hat den ar e7 Zolltarif
einftimmig angenommen Der K t und die Königinkehrten am Freitag nach Bukareſt zur achdem der König

c l4v Vie Prant des Shiſteiters

Eine Hochlands Geſchichte von Marximilian Schmidt

Fortſetzung
t rief Trefei dem Ankommenden

bring Dir g Nagerl awi dös
t Und einige Au enblicke r

Gugt n Morg n
di entgegenchönſt von wein Saat

eilte ſie ſchon über die Frekeeeppe h an here n e n r S53 worauf er eW üblich iſt vu W5ß er ne e Jan Dir 5 t hen
e J Ware kannſtn

mir t
und e d de d en z

wenn uns nach n Amt ver Herr Vikar v Ehr giebt woaßt

er d Bleameln gar gern
ag ſei meinte der Majer aber a Flaſchl ächterTales is eam no lgwa und mit dem kann i heunt auf

warten
Und da trink ma u Wohl von der Hochzeiterin und

auf dös vom Loisl J recht a ſo fragte die Bäuerin
ihren Arm um den Hals der Tochter ſchlingend

Muagtta rief Treſe und verbarg ihr Geſicht an derBruſt der guten Frau
Der Majerbaner betrach e mit innigem Wohlbehagen dieſe

Soene und konnte es nicht verhüten daß ihm eine Thräne über
in W herabperlte nd ſich in ſeinem grauen Schnurr

art verm wann ſoll nada vdehzeit ſcho ſei fragte jetzt die

e ehnda je liawa mache der Bauer Und daß s nit
moante da Loisl n alireil wieder furt mit ver Schiff

fung gifung wieder witerei ſo wißt n en bin dös ſchäft auSie en e a Juntmo e außa gut n htn nur ſa ajerbaue r da DHoang nit Konkurrenz haltengern n a ſa de rſt an nei ene n e n L zu uns thuats fredi nit da
as abg moan t wird d S Müah a rn ma allerſeits von dö Eiſ nbohnaihr aber gus n Weg heunt daß e 3 nit und da wird s au e al ſtaad wern Mei Haupt

m tracht n wend i w er an Landfuhrwerk zug und da hon ic z r 5 ger Bäuerin zum So erſts ſch a n v von dö großen Säul n aus
el m mein Kochlöffel n r rin n Zwang a e neue Kircha Münka über

Was a Drachen aus nommg do da ſten baun laßt ſo prächtio und wis an vo Se Uxtheil a was i d ſe n a geb n ſoll weit und breitu mit n e e hon fra e e v is ma da Loi an liabſten und da kann a
Dös laut r in d Stubn d ffeeſuppn d eini nehma in d Stadt daß d aga r a Rekra2 nd er e a Saſſe vo Kboghel vainz tien daſt
e ver Vater ind Treſei ſWeſon c i lang mr lten daß i v Wie ber nre a ſo ham n r a e a hoetrght zu mir und ſein Oedl WStube a und n ſche

n
u ben a a Haferl uppen umv

r dKirchagang Und daß a Buſch am Tiſch ruht
cent

Die Monolithen der Vaſilila

Natürli ſagte die Mutter und Küachl legſt ag zug da
Oedi ſoll aag r a Freud hab

Was fr der nach Enkan Kaffee und Enkare Nudl,meinte der ajer wenn eam s Treſei dö groß Botſchaft
bringt Aber bring eam s nur glei a Freud kann ma van
niemals fruah gnug bringa und hoaßen zum Mittageſſen
umma kemma leicht daß er was Beſſers kriagt als was eam
d Mahlzeit bringt Und vergeßt s fein s Geldei nit zum
opfern i will daß koa Pfenning hing legt wern für was giebt
s denn Zwaig i Und n Vikari ſan s aa liaba wia dös

ſchau iatz no nach die Fohl n in da Kirchg
ſeh ma uns wieder

ach einem freundlichen Gruße verließ der Majer die Stube
Treſei aber trug einige Minuten ſpäter das beſprochene Früh
ſtück in das Häuschen des alten Pfannenjakl

Das kleine aus Holzbalken zuſammengefügte Haus hatte
eine ringsum gehende Laube kleine mit Butzenſcheiben ver
ſehene Fenſter und ein weit vorſpringendes mit Steinen be
ſchwertes Legſchindeldach Vor dem Häuschen befand ſich ein
kleines umzäumtes Blumengärtchen in welchem ſpaniſche Wicken
Aſtern und Sonnenblumen einen hervorragenden Platz ein
nahmen Jm unteren Gaden befand ſich die kleine Wohnſtubemit grünem Kachelofen Holzplafond und ebenſolcher Wand
dem großen Tiſch in der Fenſterecke und den rings um die
Wände und den Ofen angebrachten Bänken Zwiſchen den
Fenſtern ſtand eine alterthümliche Kommode auf welcher Jackl s
Cymbal in einem hölzernen Futteral verwahrt lag in der
Ecke an der Wand rechts befand ſich die alte Kukuksuhr ein
mit Leder überzogenes Sopha und einige alte Stühle
Myomha Lehnen vervollſtändigten das höchſt einfache

obiliar
Nebenan war Jakl s Schlafkammer und hinter derſelben die

der alten Dirne welche Jakl die Wirthſchaft beſorgte Jm
oberen Gaden befand ſich Loisl s Stube in welcher ſelt geſtern
alles zu ſeinem Empfange hergerichtet war

Der alte Pfannenjakl hatte heute ein ganz beſonders freund
li 2 und u raſirtes Geſicht Er trug die lange lederne

ertagshoſe ehe Wende eine rothe mit viereckigen alten
e

zen ve rfehene Weſte und unter dem weißen Hemd
kragen ein roth und gelb geſtreiftes Halstuch Der g grüne



Sr Maj Tafel von einigen 30 Gedecken ſtatt

Mehrbelaſtung der Kommunen welche

dem Abg Francke Tondern liegt jetzt vor Es handelte ſich

die Donaugarniſonen von Geurgewo bis Turnu Severinu
ſowie in Craiovna Slatina und Pitesci inſpizirt hatte Der
König und die Königin wurden überall enthuſiaſtiſch aufge
nommen auch von der bulgariſchen und ſerbiſchen Bevölkerung
wurden denſelben als die königliche Yacht die bulgariſche undund ſerbiſche Grenze paſſirte Dbatioten dargebracht

Nach einer Meldung aus Kairo vom 27 v M hat
Osman Digma mit ſeinen Anhängern einen weiteren Angriff
guf Suagkin gemacht der inde m e i

Die Zeitungsnachrichten von der Verſtärkung der chineſiIgre S an der ruſſichen e ad ſind auf
ie bereits am Anfang d J mit Wiſſen der ruſſiſchen Re

gierung begonnene Aufſtellung von chineſiſchen Piquets längs
des Argun und des Amurfluſſes zum Schutze der chineſiſchen
Goldfelder vor räuberiſcher Ausbeütung zurückzuführen Nach
einem Telegramm aus Nertſchink von heute beträgt die Ge
ſammtſtärke des chineſiſchen Piquets gegenwärtig etwas über
1000 Mann

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 29 Mai Gegenüber der Meldung eines wiener

Blattes daß der geſtrige Miniſterrath beſchloſſen habe das
ungariſche Miniſterium aufs neue zu Verhandlungen über
den Petroleumzoll zur veranlgſſen iſt die Wiener Abendpoſt

ibeilung jeder Begründung entbehre
Paris 29 Mai Der Graf von Paris hat nur kurze

et in Madrid verweilt um die Königin zu begrüßen und
etzte dann die Reiſe nach Frankreich fort

Petersburg 29 Mai Der Miniſter von Giers iſt
geſtern abend hierher zurückgekehrt

Moskau 29 Mai Die Kaiſerlichen Majeſtäten und
die Großfürſten ſind geſtern nachmittag auf das Landgut des
Großfürſten Sergius Jlinskoje gefahren wo dieſelben etwa einen
Tag bleiben werden
u

Deutſches Reich
Berlin 30 Mai S M der Kaiſer nahm heute einen

Vortrag des OberHof und Hausmarſchalls entgegen erledigte
Regierüngsangelegenheiten und empfing um O Uhr den Beſuch
des Großfürſten Wladimir von Rußland n 12 Uhrbegab Se Maj in Begleitung des Flügel Adjutanten vom Dienſt
Se Heinrich XVIII Prinzen Reuß ſich nach der ruſſiſchen

otſchaft und ſtattete daſelbſt dem Großfürſten und der Großfürſtin
Wladimir einen Beſuch ab Nachmittags um 12 Uhr erſchienen
alsdann der Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir gemeinſam
im Palais um dem Kaiſer und der Großherzogin von Baden
einen Gegenbeſich zu machen Gegen 2 Uhr nahm der Kaiſer
noch den Vortrag des Unterſtagatsſekretärs im Auswärtigen Amte
Grafen Berchem entgegen Um 5 Uhr fand aus Aulaß der An
weſenheit des Großfürſten und der Großfürſtin Se v

eſtern nach
mittag hatte Se Maj u a den Oberſt Kämmerer Grafen
Stolberg S empfangen Der Kronprinzwohnte am Freitag dem Kavallerie Ererzieren auf dem Born

ſtedter Felde bei Am Nachmittage folgten der Kronprinz und
die Frau Kronprinzeſſin nebſt den Prinzeſſinnen Töchtern einer
Einladung der Herzogin Wilhelm von Mecklenburg Schwerin zu
einem Gartenfeſte nach der Pfaueuinſel Prinz Moritz von
ger en Altenburg und Gemahlin trafen am Freitag abend

ier ein
Berlin 29 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wurde

heute zunächſt das Geſetz über die Kommunalbeſteuerung der
Offiziere unverändert in dritter Berathung angenommen und
demnächſt der vom Abg Dr Kropatſcheck beantragte Geſetz
entwurf wegen Gleichſtellung der Lehrer höherer Anſtalten
kommunalen mit denen ſtaatlichen Patronats unverändert in
der von der Kommiſſion beſchloſſenen Faſſung gutgeheißen
Der Miniſter v Goßler erklärte daß er für die gegebene
Anregung zwar dankbar aber nicht in der Lage ſei namens
der Regierung eine bindende Erklärung abzugeben da die bezw

t das Geſetz zur Folge
haben würde noch zu erwägen ſei Die nächſte Sitzung findet
Dienstag ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht der Nachtragsetat
zur dritten Leſung

Der Bericht der verſtärkten Geſchäftsordnungs
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes über eine anderweitige
Faffung des S 27 der Geſchäftsordnung erſtattet von

dabei bekanntlich um die in den Polendebatten aufgetauchten
Zweifel über Umfang und Sinn der Beſtimmung der Ge
ſchäftsordnung wonach Anträge von Mitgliedern des Hauſes
welche eine Geldbewilligung in ſich ſchließen oder in Zukunft
herbeizuführen beſtimmt ſind einer Kommiſſion zur Vor
berathung überwieſen werden müſſen wenn ſie nicht durch
Tagesordnung beſeitigt werden Der Bericht erörtert in ſehr
eingehender und belehrender Weiſe die Enkſtehung und Be

Langrock und e ſchwarze ſpitze Hut mit Goldſchnur hingen
am rnagelDer Alte welcher in ſchneeweißen Hemdärmeln vor dem

2 und im Gärtchen erſt lange nach den Nebeln Aus
chau e und ſich hinter das Ohr ein paar rothe Nelken
eſteckt hatte wurde ſoeben von der alten Sali ſeiner Wirthalen ins Haus gerufen da ſie die geſchmalzene Zwiebel

den Tiſch geſtellt hatte
Jakl ſchickte ſich an dieſem Rufe Folge zu leiſten als er

die Tochter des Majerbauern mit einem Topf Kaffee und einem
Teller voll goldgelber Küchel herankommen a

Guat rg n Oedll rief ſie ihm ſchon aus der
rne zu
Aa ſo viel antwortete der Alte heiter Ja Dirndl

5 woſt ja heunt ſo freudi aus als bringeſt mir grad g

An Kaffee bring i enk und Küachl und a Neligkeit dazug
laßt s uns nur einigeh n in d Stub n vös darath s gar
nit was i enk ſag n werd

Daß s ebbas Guat s is dös is leicht zum darathen
d z i Dir am Giſicht ab Wenn i s ebba gar ſcho

v r mir fielDazähl ma no nix, fiel ihr der Alte in die Rede hör
n Mir hat heunt nacht tragmt der See da unten is

wieder entſtanden wie r a frühers Zeiten ſoll wen ſei
und da groß s Lindwurm hat ſei Unweſ n trieb n daß alles
in Noth und Schrecka war da is a ſogar auffa kemma in
unſer Dorf und rad auf Di Treſei

habt Du bi in ſeine Krall n we ne t in lin e le en ne

Se s ent nur her zum Tiſch ſagte Treſet ges in Der e 3 wie ein Kind zu weinen an und konnte
Se t nur m Tiſch ſagte er laßt s lange nicht zu ſich kommenenk alles recht guat ſchmecka Merten diewei e vom Treſei wollte ihn in dieſem e et ſtören

S
ſagenhaften Drachen beſchäftigt

at er s abg ſeh n nicht mehr RaumG Braut
ächtin Tremmel und alle hab n ma s beten ſie nichts mehr von ihm trennenDer Alte e

I DCDC E d2
deutung der fraglichen Geſchäftsordnungsbeſtimmungen die
bisher dabei beobachtete Praxis und die ähnlichen Beſtimmungen
anderer Parlamente Die Kommiſſion hat einſtimmig be
ſchloſſen den S 27 der Geſchäftsordnung unverändert zu
laſſen Sie hielt es für unmöglich materielle oder formelle
Begrenzungen des S 27 aufzuſtellen die jeden Zweifel übere Umfang und jeden Mißbrauch ausſchließen Sie war

vielmehr des Exachtens daß es eine nach Zweck Form und
Anlaß des Antrages in jedem Einzelfalle zu entſcheidende Frage
ſei ob S 27 zur Anwendung kommen müſſe oder nicht

Der Köln Ztg wird aus Petersburg vom 29 v M
emeldet Die ungünſtige Aufnahme welche die neulichenMelvun en über die Abſicht einer weiteren bedeutenden

ruſſiſchen Zollerhöhung vor allem auf Eiſen und
Kohlen in Deutſchland gefunden haben iſt hier ſowohl in
Regierungs wie in Finanzkreiſen wohl bemerkt worden Wie

zuverläſſig mitgetheilt wird hat man ſich jetzt hier zumal
auch im Hinblick auf die geplante Rentenumänderung ent

ſchloſſen eVerkehr mit Deutſchland zu verzichten

Gegen den Wahrſpruch des New

Aus Anlaß des kirchenpolitiſchen Geſetzes ſandte der Bildhauer
und Küſter der St Marienkirche zu n
berg eine von ihm ſelbſt gefertigte Büſte des Papſtes an
den Fürſten Bismarck um ihm zu danken daß wieder ein
mildes Mailüftchen wehen wird Darauf ſandte der Ger
mania zufolge der Fürſt dem Bildhauer folgendes eigenhändige

Dankſchreiben zFriedrichsruh 21 Mai
Ew Wobhlgeboren haben mich durch die Ueberſendung der

wie ich glaube gelungenen Büſte Sr Heiligkeit des Papſtes
ſehr erfreut und ich bitte Sie meinen verbindlichſten Dank für
Ihre liebenswürdige Aufmerkſamkeit entgegenzunehmen

v Bismarck

zu laſſen über die Ausdehnung und die ſchädlichen

gegen die beobachteten Mißſtände

Der Verein zur Förderung der Handelsfreiheit wird
ſeine ſtatutenmößige GeneralVerſammlung am Donnerstag den
3 Juni abends 7 Uhr in ſeinem Bureaulokal in Berlin abhalten
Auf der Tagesordnung ſteht nur die Erledigung geſchäftlicher An
gelegenheiten

Die Mauxergeſellen Berlins wollten am Sonntag vor ſti
mittag im großen Saale der Tivoli Brauerei eine Verſammlung
abhalten Dieſelbe wurde jedoch volizeilich nicht genehmigt und
infölgedeſſen lud ein Maurer Pfeil ſeine Kameraden zu einem
emüthlichen privaten Zuſammenſein beim Frühſchoppen imGarten der genannten Brauerei ein An gütem Stoff ſo

hieß es in der Einladung wird es uns bei der bekannten
Qualität des TivoliBieres ebenſowenig als an gutem Unter
haltungsſtoff fehlen
beim Glaſe Bier am rechten Ort Alſo kommt Kameraden ich
zähle auf Euch Dieſer Einladung hatten jedoch nur etwä
150 Perſonen Folge e die in aller Gemüthsruhe ihr Bier
tranken Von einer Unterhaltung über Lohnangelegenheiten war
ſelbſt nachdem der Führer der Maurer Lohnbewegung Behrend
und einige andere Mitglieder der Lohnkommiſſion erſchienen nichts

Die Polizei war nur ſehr ſpärlich im Garten
poſtirt

S S M Kreuzerkorvette Luiſe hat den Befehl erhalten
im Herbſt dieſes Jahres nach Wilhelmshaven zurückzukehren wo
ſie Mitte September erwartet wird Das Schiff wird jedoch
nicht außer Dienſt geſtellt ſondern ſoll unter einem neuen
Kommando die Ablöſungsmannſchaften für S M Kreuzer
Habicht und Kanonenboot Cyclop nach Kamerun überführen

München 30 Mai Die Allgemeine Zeitung weiſt auf
die ſenſationslüſternen tagtäglichen neuen Verſionen einer gewiſſen
Tagespreſſe über die königliche Kabinetskaſſe hin durch
welche die ſchon ohnehin großen Schwierigkeiten der Lage in
wenig patriotiſcher und taktvoller Weiſe noch vermehrt würden
und iſt aus beſter Quelle ermächtigt die neuerliche münchener
Meldung eines wiener Blattes daß der Plan einer Regent
ſchaft des Prinzen Luitpold am 25 d M für reif zur Aus
führung erklärt worden ſei für unwahr zu erklären

Breslan 29 Mai Der Breslauer Zeitung zufolge ſteht
in den nächſten Tagen die Ankunft des franzöſiſchen Mili
tär geiſtlichen Abbé Samarche aus Paris zu erwarten
welcher t t die Gräher der in den Jahren 1870 und
1871 in Neiße Oppeln Ratibor und Oberglogau verſtorbenen
franzöſiſchen Soldaten zu beſuchen Dieanzö betreffenden Behördenſeien im luftrag des Miniſters des Jnnern erſucht worden dem
arten Geiſtlichen hierbei jede zuläſſige Erleichterung zu ge
währen

e a1 S

Und der Loisl wie no mal der Georgiritter rennt auf dös
groß Vieh zug und verſetzt eam an ſöllan Schlag daß s
laut aufg ſchrien hat und marſchaus is in See abi Da hat
ſe ſi no nit ſicher halten ſondern außig wühlt bis zum
Jnn und is furt agaf ewi Da Loisl aber hat Di bei der
Hand halten und Dei Vata is herzuakemma und hat Dir
n zum Hochzeiter geb n Und Du haſt außig juchezt vor

lauta Freud da bin i aufg wacht und heller Tag is
we n
So hab s mi juchezen hör n 2 fragte Treſei Dös habt s

nit traamt es war wirkli a ſo und aus dem Grund wie s
enk traamt hat So wißt s mei Pata hat mir n Loisl wahr

mei himmliſcher Vata rief der Alte die Händefaltend möcht dös nit wieder grad a Traam ſei Na na
es is koana gelt na Dirndl J f Di ja bei der Hand
und Du voſchwind ſt nit na na Du biſt es wirkli Jatz

oaß i nit ſoll i flenna oder lacha Dö dumme Frag
acha mugß ma ja do zur g folchen großmächtigen Freud

lacha lacha

Thränen aus Freude geweint e ja auch wohlthuend Aber
e Erzählung des Alten von ſeinem Traume dünkte ihr doch
enthümlich auch ſ hatte ſich ja heute morgen mit jenem

Sollte ihr doch noch Unheil drohen
Aber nein ein ſolcher Gedanke konnte heute in ihrem A

en ſie war und blieb die glül t
n wenig Tagen war ja Loisl zurück und dann ſollte

ang fangt m heili cſein Weint guter aidi Anſern Kirchenpatton daß er eam
zu dem ſchönen

wieder geſammelt und ſagte jetzt lächelnd

ädchen h

für dieſes Jahr auf jede weitere Zollerhöhung im

orker Gerichts
welcher Johann Moſt und Genoſſen ſchuldig ſpricht iſt

zu der beſtimmten Erklärung ermächtigt daß die angeführte Mit Appellgtion eingelegt wordeu

Spandau Bernhard Rei

Der Verein für Sozialpolitik beabſichtigt wie aus einem
von ihm erlaſſenen Aufruf hervorgeht e en n

di irkungendes Wuchers auf dem Laude ſowie über etwaige Abhilfenttel

Ein friſches Lied ein munteres Wort iſt

A5 als Hochzeiter geb n und i bin da daß i Enk dö Botſchaft t

Der Branntweinſftener Vorſchlag der Kouſervativen
Die konſervativen Mitglieder der Branntwein Kommiſſion

des Reichstages die Herren Graf v hierzu Frhr
v Mirbach Staudy und v WepdellMalchow haben der
Kommiſſion einen vollſtändigen GegenEntwurf unterbreitet
deſſen hauptſächlichſte Beſtimmungen folgende ſind

Der im Gebiete des Deutſchen Reichs hergeſtellte Brannt
wein unterliegt einer Verbrauchsabgabe welche vom 1 April
1887 an zu entrichten iſt und für das Liter reinen Alkohols
80 Pf beträgt Zur Erhebung dieſer Abgabe ſowie zur Ueber
führung des Branntweins in den freien Verkehr werden die be
ſtehenden Branntweinbrennereien ſofern ſie vor dem April
1886 bereits im Betriebe geweſen ſind zu einer Branntwein
rer Genoſſenſchaft unter den nachſtehenden Beſtimmungen
vereinigt

a Von ſämmtlichen am 1 April 1886 vorhandenen
Brennereien wird ein Kataſter mit ihrem Produktions
Quantum vorgelegt als Produktions Quantum wird diejenige Menge Vranntwein feſtgeſetzt welche jede Brennerei

in den Jahren 1881 bis 1885 einſchließlich regelmäßig

produgirt hat t aEs erfolgt die Errichtung genoſſenſchaftlicher Lagerhäuſer
welche den für den Konſum im Jnlande dienenden Brannt
wen n jeder Brennerei nach einem beſtimmten Prozentſatz
aufnehmen

Die Entſchädigung der Brennereibeſitzer für den von ihnen
an die Lagerhäuſer der Genoſſenſchaft abgelieferten Brannt
wein iſt für die erſten fünf Jahre der Durchſchnittspreis
welchen der Branntwein in Deutſchland in den Jahren 1876
bis 1885 einſchließl gehabt hat Für die ſpätere Zeit erfolgt
die Beſtimmung über die Höhe der Entſchädigung für den
jedesmaligen Zeitraum von fünf Jahren durch Geſetz Bei
nicht rechtzeitigem Zuſtandekommen eines Geſetzes verbleibt
es bei dem beſtehenden EntſchädigungsBetrage

Die Lagerhäuſer ſtehen unter ſteuerlicher Kontrolle und
unter amtlichem Mitverſchluß

Die Koſten der geren und Unterhaltung der Lager
hänfer trägt das Reich Die Verwaltungskoſten werden von der
Genoſſenſchaſt getragen und auf die einzelnen Brennereien
pro rata der von ihnen an die Lagerhäuſer abgeführten Brannt

weinmengen repartirt Jc Der ſeitens der Lagerhäuſer zur Ueberführung in den
inneren Konſum nicht verlangte Branntwein welcher von den
der BranntweinBrennereiGenoſſenſchaft angehörigen Brenne
reien produzirt wird ferner ſämmtlicher von den nach demI Apriu 1886 in Betrieb geſetzten Brennereien produzirter
Brauntwein iſt zum Export zu verwenden

Von der Verbrauchs Abgabe befreit bleibt
1 Branntwein welcher ausgeführt wird
2 Branntwein welcher zu e en Zwecken einſchl der

Eſſigbereitung zu Heil zu wiſſenſchaftlichen oder zu Heizungs
oder e verwendet wird nach näherer Be
mung athsDie folgenden Paragraphen 2 bis 6 enthalten Schutz

beſtimmungen gegen heimliche Ableitungen von Branntwein
Die hieraus erwachſenen Koſten für die Anſchaffung von
Sammelgefäßen Meßapparaten Ueberrohren und Kunſtſchlöſſern
trägt das Reich Die S8 7 bis 10 enthalten erleichternde Be

ſtimmungen für kleinere Brennereien e
Soweit die Herſtellung der zur ordnungsmäßigen Abnahme

des Branuntweins erforderlichen Einrichtungen in einer Brennerei
nicht oder nur mit un verhältnißmäßig hohen Koſten erfolgen
kann hat der Brennereibeſitzer den gewonnenen Brauntwein
unter Beobachtung der vörzuſchreibenden Kontrollen in das ihm
angewieſene Lagerhaus herbeizuführen und dort die Abnahme
z erwirken Für Transporte über 15 km Entfernung bei
leinen Brennereien 8 8 ſchon bei Entfernungen über 5 m

hinaus werden für Rechnung des Reichs Frachtbeiträge gezahlt
Von der Entſchädigung kommt die Maiſchraumſteuer in Abzug
welche von dem Brennereibeſitzer für den von ihm abgelieferten
Branntwein zu entrichten iſt Ueber das danach dem Brennerei
beſitzer zuſtehende Guthaben für abgelieferten Branntwein wird
ihm nach Ankunft des letzteren im Lagerhaus ein Anerkenntniß
ertheilt welches von ihm ſofort bei der zuſtändigen Zahlſtelle
der Genoſſenſchaft realiſirt werden kann Aus den von der
Branntweinbrennerei Genoſſenſchaft anzulegenden Lagerhäuſern
wird der dahin abgelieferte Brannkwein in den freien
Verkehr abgelaſſen Der Preis den die Abnehmer für den
Brauntwein zu zahlen haben beſteht in einer Geldſumme
welche der von der Genoſſenſchaſt an die Brennereibeſitzer ge
währten Entſchädigung gleichkommt zuzüglich eines Erſaßes
für Schwund Die Ablaſſung des Branntweins erfolgt nur
in Minimalmengen von 1 h Die Verbrauchsabgabe iſt bei
der Ablaſſung des Branukweins von dem Abnehmer zu ent
richten Von demjenigen Branntwein welcher nicht an die
Lagerhäuſer abgeliefert wird 8 10 Abſ D iſt die Verbrauchs
abgabe von den Brennereibeſitzern innerhalb drei Monaten
nach der von ihnen bewirlten Herſtellung des Branntweins zu
zahlen Den Steuerpflichtigen kann die Verbrauchsabgabe
gegen genügende Sicherheit geſtundet werden Für den im

freien Verkehr befindlichen zur Ausfuhr gelangenden Brannt
wein wird die bereits gezahlte Verbrauchsabgabe im vollen
eiten nach näherer Anordnung des Bundesraths zurück
erſtattet

Die Strafbeſtimmungen für Defraudationen und Ableitungen
von Lutter c ſind die nämlichen wie ſie bei ſolchen Dingen

Mei alt s Herz brauchet halt ag s Binben D Freud
lagf t glei über und aus die Aug n mugß s aft n außa Es
will halt alles erſt wöhnt ſei n Unglück halt i ſcho ehnda
ſtand dös is g alte Bekannte von mir Aber i werd heunt
ſcho beten zum heili n Egidi daß er mi no recht lang dahalt
in dera Freud und in dem Glück wie s no koan Pfannaflicka
caf der Welt glacht hat e

hen iatz is Enk da dö Kaffee kalt worn, ſagte Treſei
elnd
So trink in halt kalt, erwiderte der Alte möcht er

mi no ſauba mach n daß i zur Hochzeit recht e nobel
gang Jeſſas Jeſſas Wie hätt i no an ſo ebbas dent

nna
Man hörte jetzt vom Thurme läuten

s erſt läut G Treſei J muaß mi no ganzziſammricht n in d Kircha Zu Mittag ſeid s unſag Gaſt
kemmt s wiß Und dö ganz Omoa därf s wiſſen daß i und

Gelts
da Loisl a Paar ſan

J werd für Enkg Glück beten, ſagte der Alte

giwe

Er geleitete ſie zur Thüre beſprengte ſie mit Weihwaſſer

und machte ihr das Kreuz auf die Stirne
freudigen rn eilte Treſei von dannen Der Alte ſah
r bis ſie ſeinen Augen entſchwand dann ſprach er
ü ſich

Dö Glücksbotſchaft mugß i iatz glei n Loisl ſeina
Mugtta und ſein

dern
Und nachdem er ſich vollends feiertäglich angezogen eilte er

arunt henden das beglückende Ereigniß
Fortſ folgt

Gott für Dein Hog gaſt Du biſt mir heunt al Eng l

aus dem neben der Thüre angebrachten Weihwaſſerkeſſelchen
Gerührt und

atan dazähl n ja ja denen wer i s ger

m i und berichtete auf dem Grabhügel knieend den
er

w
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in pflegen Geldbuße bis 5000 M Gefängniß bisr hen und Verbot des ferneren Slanntbeit lehieret
be

ei

triebs
Die für die Maiſchraum und Brauntwein Materialſtener

beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen bleiben mit der Maß
5 in Kraft daß vom 1 Okt 1886 ab 10 Prozent unerhoben
leiben
Von dem vom Zoll Auslande eingehenden Branntwein

werden vom 1 Juli 1886 ab 160 M für 100 ks erhoben
Bezüglich der Branntweinbrennerei Genoſſenſchaft wird in

Entwurf beſtimmt
Die BranntweinbrennereiGenoſſenſchaft zerfällt in Sektionen

die Sektionen in Bezirke Jeder Bundesſtaat bildet eine
Sektion es können ſich auch mehrere Staaten zu einer Seltion
vereinigen oder ein Staat mehrere Sektionen bilden Zu
Bezirken werden diejenigen Brennereien vereinigt welche an
ein r abzuliefern haben Die Verwaltung der Genoſſen
ſchaft liegt dem Geſammtvorſtande ob Der Geſammtvorſtand
beſteht aus einem wei Stellvertretern des
Vorſitzenden welche auf Bun
ernannt werden ferner aus zwölf periodiſch gewählten Ver
trelern der Genoſſenſchaft Seine Geſchäftsanweiſung erläßt
der Geſammtvorſtand mit Genehmigung des Bundesraths
Der Geſammtvorſtand ſtellt alljährlich in einer Plenarſitzung
den Prozentſatz feſt welchen jede Brennerei in der nächſten
Brenn Canmpagne von ihrer in deren Kataſter beſtimmten

Vörſitzenden und
orſchlag des

Produktionsmenge an das Lagerhaus abliefern darf Die
Feſtſetzung iſt vor dem 15 März jedes Jahres zu publizirenSee welche weniger als das ihnen zuſtehende Quantum

an das Lagerhaus abliefern haben das Recht dieſen Theil der
ihnen e Liefernngsbefugniß mit Zuſtimmung des

ektionsvorſtandes auf andere Brennereien der Genoſſenſchaft
Pin enre i Die Beamten der Geſammkverwaltüng werden

n dem Geſawmtvorſtande ernannt Die Anſtellung der Ver
walter der Lagerhäuſer erfolgt auf Vorſchlag der Sektions
Wgrhige unter Genehmigung der re re Die Reichs
kaſſe ſchießt der Genoſſenſchaft das uöthige Betriebskapital
zin Sfrei vorEhe Uebergangs Beſtimmung ſetzt feſt daß ſämmtlicher am

1 April 1887 im graue lagernde Branutwein aller Art mit
nn nahme des unter amtlicher Kontrole denaturirten Brannt

weins ſowie der zum eit n Verbrauch der Jnhaber beſtimmten
Vorräthe bis zu fünf Liter der VerbräuchsAbgabe unterliegt
nd bis zum 4 April 1887

anzumelden iſt
dieſer Verbrauchsabgabe trifft der Bundesrath Beſtimmung

einem Schlußparagraphen wird den nicht zur Brannt
weinſteuer Gemeinſchaft gehörigen Bundesſtaaten der Zutritt zu
dem Geltungsbereich des obigen Geſetzes in der Weiſe offen
gehalten daß derſelbe von ihrer Zuſtimmung abhängt

Soweit der Entwurf den die Eentrumsmitglieder der Kom
ſſion nicht unterſchrieben haben Ob ſie ihm zuſtimmen

wird ſich gin Montag zeigen e

Halle den 31 Mai
Meteorologiſche Station

30 Mat 10 U abs ſ31 Vat N mr
Harometer Millimeker 755,3 n
Thermometer Celſius e 13,6 136Relative Feuchtigkeitt 81 90in s 7 4 i 7 2 m NW1 NO16 U früh Thaupunkt n d K H 10,2

Waſferwärme der Saale 14 Gr R t
Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

30 Mai 8 U morgens Die Luftdruckvertheilung über Mittel und Süd
europa war gleichmäßig wenn gig nicht hoch die Luftbewegung mithin
ſchwach und variabel Deutſchland hatte veränderliches Wetter bei nahezu
zcrmaler Temperatur Gewitter wurden wiederum zahlreich gemeldet theil
weiſe mit ſtarken Regenfällen Haparanda 751 7 Süd mäßig bedeckt
Moskau 762 17 ſtill wolkenlos Hamburg 762 15 Nord ſchwach wolkig
Wien 759 19 ſtill halb bedeckt Nizza 762 165 Nordoſt ſchwach Nebel
Paris 761 14 VNordoſt ſtill bedeckt Am 28 Mai 7 Uhr früh Pola 761

20 Südweſt ſtill halb bedeckt Rom 763 18 Nord ſtill wolkenlos Malta
762 21 Nord ſtill wolkenlos Konſtant 763 17 ſtill bedeckt

Halle 31 Mai Ueber das heftige Gewitter vom Sonn
abend liegen uns bisher nur wenige Nachrichten vor Jn
Giebichenſtein ſchlug der er in den öſtlichen Flügel der kal
Domänenſchäferei ein ohne indeß erheblichen Schaden anzurichten
oder zu zünden Jn Zörbig mußte die Spritze ausgerüſtet
werden um in einem Nachbarortke wo der Blitz eingeſchlagen
hatte zu helfen Zum Glück hatte der Strahl nicht gezündet die
Bewohner des betr Grundſtückes waren längere Zeit betäubt
und das Gebäude iſt erheblich beſchädigt worden Ueberall iſt
das Gewitter mit ſtarken Niederſchlägen verbunden geweſen
ſodaß vielfach Höfe Straßen und Plätze unter Waſſer ſtanden
Jn Horſtdorf bei Oranienbaum traf der Blitz das Gehöft des

andwirths W und legte das Wohnhaus und eine Scheune in
Aſche Ein Brand in Kakau konnte bald wieder gedämpft
werden Aus Nordhauſen ſchreibt unſer Korreſpondent Es
praſſelte ein ſtarker mit Schloßen gemiſchter Regen hernieder
Der Blitz fuhr am Neuſtädter Kirchthurm herab ohne zu ſchädigen
ein zweiter Schlag traf den Meſſinggriff einer Ladenthür
Schlimmer recht ſchlimm ſieht es aber in der Umgebung aus
Ein ſchwerer Hagelſchlag Eisſtücke in der Größe eines
Taubeneies zerſchlug alles Getreide in den Fluren von Buch
holz und Hermanusacker ſt Sträucher und Bäume hen
aus als ob ſie durch Heuſchreckenfraß ihres Blätterſchmuckes be
raubt worden ſeien Von Feldfrüchten ſoll faſt nichts mehr zu
ſehen ſein Auch Steigerthal Leimbach Urbach Bielen
Wiedehauſen Sundhauſen Hamma Heringen c ſind
mehr oder weniger ſchwer betroffen So weit die Nachrichten
vorliegen hat das ter ſich von Nordhauſen in öſtlicher
Richtung am gewaltigſten entfaltet insbeſondere von Bielen
und Hanmma über Urbach und Leimbach nach Hermannsacker
und Buchholz Oſtharz zu ſich gewendet Jn N
ſachswerfen traf
Hoßze tödtete ſieben Schafe und legte Stall und Scheune in
Aſche Jn Herreden ſchlug der Blitz in den Kreibeſſchen Tauz
ſaal und äſcherte denſelben ein in ger branuten infolge
Zuſchlag zwei Gehöfte nieder Au
Leinefelde war Feuer doch fehlen noch nähere Angaben

Abermals ein neuer Komet iſt von Brooks zu Be in
Nordamerika entdeckt worden Er wird als ziemlich hell be
zeichnet und ſein Ort am Himmel war am 23 Mai 15 U m

h Zeit Rectaſc I1 U ö5 M 12 S nördl Decl

Ausbruch des Aetna
Aus Catania wird unterm 29 Mai gemeldet Reichlicher

Aſchenregen bedeckt die Straßen Die Prieſter fordern das Volk
auf Bittgänge zur heiligen Agathe der Beſchützerin der Stadt
vor dem Feuer des Aetna zu veränſtalten Der Erzbiſchof
pilgerte mit dem Schleier der Heiligen nach Nieoloſi um die
Lava von der Ortſchaft abzu wenden S Vermiſchtes in der
1 Beil Die Nachrichten von heute nacht laſſen die Vollendung
des Unglücks binnen wenigen Stunden als unvermeidlich erſcheinen
Nicoloſi wurde von allen Einwohnern vechtzeitig verlaſſen Auch
die Vorräthe an Früchten und Wein wurden gerettet Die
äußerſte Grenze der Lava befindet ſich in einer Höhe von 802 m
von Catania entfernt Nach einer ſpäteren Meldung vom 239
iſt die Ernption im Abnehmen begriffen die Lava durchläuft nur
noch 2 m in der Stunde ſodaß die Lavo das Jnnere der Stadt
Nicoloſi nicht erreichen dürfte Seit Freitag fällt auch kein

undesraths vom Kaiſer

der Steuerbehönde ſchriftlich
Ueber das Verfahren behufs Nacherhebung

haben Vertreten waren 43 Vereine durch 49 Delegirte Der

der Blitz den Schafſtäll des Dein den braunſchweigiſchen Landen Am 28 Mai kam der

in der Richtung nacha hörden feierlich empfangen Nach der Begrüßungsrede des GeKröter begab ſich der De durch die mit

Gerichtsverhandlungen

Leipzig 30 Mai Die frankfurter Friedhofs Affaire
kommt nun doch vor dem Reichsgericht zur VerhandlungPanrann te Polizei Kommiſſar Meyer ha e Was don
ihm eingelegte Rechtsmittel wieder zurückgezogen die übrigen Ver
urtheilten aber der Schneider Leyendecker und die Schutzleute
Hohmann Schweiger und Wingeleid haben ihre Reviſion aufrecht
erhalten Morgen Montag 31 wird ſich der J Strafſenat des
Reichsgerichts mit dieſer umfangreichen Sache beſchäftigen Die
Verhandlung iſt öffentlich

Berlin 360 Mai Die von dem Rebvolverjournaliſten
Bergſchmidt gegen das Urtheil der zweiten Strafkammer hieſigen
Landgerichts Tvom 20 Febr d J eingelegte Berufung iſt am
Donnerstag vom Reichsgericht verworfen worden Bergſchmidt
war bekanntlich wegen theils vollendeter theils verſuchter Er
preſſung in ſechs Fällen zu einer Geſammtſtrafe von 3 Jahren
Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt worden

T rn

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
München 830 Mai Jn Anweſenheit des Prinzen

Luitpold und der Prinzeſſin Giſela der Miniſter v Lutz
v Crailsheim v Riedel ſowie zahlreicher Notabilitäten der
Kunſt und Wiſſenſchaft iſt heute das neue Panorama
Piglheim s Kreuzigung Chriſti feierlich eröffnet worden

Ernſt v Wildenbruch s Schauſpiehn Das neueGebot errang am Freitag bei der erſten Aufführung im frank
furter Stadttheater einen ſtürmiſchen Erfolg Dichter und Dar
ſteller wurden nach jedem Akte oftimals gerufen

Z

Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz e
Ut nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Wiehe 29 Mai Magiſtrat und Stadtverordnete haben an
Hrn Pfarrer v Ranke den Sohn des großen Hiſtorikers fol
gendes Schreiben gerichtet

Wiehe den 27 Mai 1886
Ueber das nach einer langen und ſegensreichen Thätigkeit am

23 M erfolgte Ableben des Hiſtorikers Profeſſors und
Wirklichen Geheimen Raths Leopold v Ranke geben die Ver
treter der alten Vaterſtadt Wiehe ihr herzlichſtes Beileid hier
durch zu erkennen

Der Magiſtrat Die Stadtverordneten Verſammlung
Ranke war bekanntlich auch Ehrenbürger unſerer Stadt

Weiſzenfels 30 Mai Am Freitag ſchloß die zweite
Lehrerprüfung welche unter Vorſitz des Hrn Geh Re
gierirge und ProvinzialSchulrath Dr Goebel und Regierungs
und Schulrath Cremer ſtattfand Von 44 Examinanden er
hielten 38 das Zeugniß für definitive Anſtellung Vorgeſtern
abend gegen 11 Uhr ertönte aus dem Schleuſengraben der Herren
mühlſchleuſe ein Hilferuf Mehrere auf dem Bade anweſenden
Gäſte eilten an den Ort woher der Ruf erſcholl und fanden im
Waſſer einen Menſchen deſſen Hände auf dem Rücken zuſammen
gebunden waren Der Gerettete ein Schuhmacher hatte dieſe
Feſſelung ſelbſt vorgenommen um ſich den Anſchein zu geben
als ſei er von Dritten ins Waſſer geworfen geſtand aber ſpäter
dieſe Simulation ein und daß er aus Liebesgräm in den Graben

ine ſei durch das kalte Bad aber wieder Liebe zum
eLeben bekommen habe
b Zeitz 30 Mai Der nach bedeutenden Wechſelfälſchungen

von Zeitz flüchtig gewordene Maurermeiſter und Mitglied des
Stadlverordnetenkollegiums Günther iſt in Aachen ergriffen
worden G ſoll ſich der Behörde ſelbſt haben weil er
von Frankreich ausgewieſen worden ſei Auf hieſigem Bahnhofe
hatten ſich ſchon am Sonnnabend nachmittag eine Menge Per
ſonen eingefunden die den Verfolgten würdig empfangen wollten
ſodaß ſelbſt nachts 12 Uhr während des Gewitters die Polizei
Mühe hatte die Menge die ſich in Schimpfen und Verhöhnen
des G rgrg von Thätlichkeiten zurückzuhalten Jm nahen

Dorfe Zſchellſitz entſtand geſtern abend ein Brand von dem
man ſich erzählt ein Handwerksburſche habe ihn angelegt weil
ihm Schnaps verweigert worden ſei

F Hettſtedt 29 Mai Heute früh 1 Uhr brannten das
Wohnhaus und die Ställe des Bergmann B nieder Leider iſt
dabei auch ein Menſchenleben zugrunde gegangen Eine Frau
welche die Dachſtube bewohnte konnte der großen Hitze wegen
nicht gerettet werden und wurde von den Flammen faſt vollſtändig
verzehrt Der Ehemann der Frau befand ſich während der Zeit
auf dem Schachte Zwei Steiger der hieſigen Feuerwehr hatten
das Unglück vom Boden in den Keller zu ſtürzen wobei einer
derſelben ſich einen Rippenbruch zuzog

Die Wahl des TitularOberlehrers Dr Wegener an dem
Pädagogium des Kloſters Unſrer Lieben Frauen in Magdeburg

des Gymnaſiums in Neuhaldensleben iſt beſtätigt
worden

Weimar 30 Mai Der geſchäftsführende Ausſchuß des
Thüringer Säugerbundes hatte die Vertreter deſſelben für
heute zu einer Verſammlung nach Weimar eingeladen In der
ſelben wurde u a beſchloſſen in der zweiten Hälfte des Juli
1887 in Rudolſtadt ein ſolennes Sängerfeſt abzuhalten Von
den weiteren Beſchlüſſen heben wir hervor daß die Vereine
welche ſich am rudolſtädter Sängerfeſt betheiligen wollen

ihren Beitritt zum Bunde bis zum 15 Okt d J zu erklären

Thüringer Sängerbund umfaßt re über 1700 Mitglieder
Zur Zeit gaſtirt am großberzogl Hoftheater der Tenoriſt

Bökel und zwar trat derſelbe heute als Manrieo in Troubadour
auf morgen wird er den Arnold im Tell geben

Der PrinzNegent von Braunſchweig Prinz Albrecht
von Preußen befindet ſich gegenwärtig auf einer Art re in

rinz von
Blankenburg über Haſſelfelde Trautenſtein Tanne Hohegei
Zorge nach Walkenried In allen Orten die ſämmtlich ge

herzlicher Jn Walkenried wurde Se K Hoheit von den Be

meindevorſtehers hTriumphbogen Guirlanden und Fahnen feſtlich geſchmückte Stadt
zum Schloſſe wo er Bei Herrn Forſtmeiſter Jürgens ſpeiſte
lir Tafel waren auch die Spitzen der Behörden geladen Abends
nd rteughtzn der Kloſterruine und ein Fackelzug durch dieBewohner von Waltenried Wieda und Neuhof veränſtaltet ſtatt

An den Ehrenpforten las man u a n Jnſchriften
So felſenfeſt wie HarzgeſteinSo feſt ſoll un re Van hen

Willkommen Hohenzollernſohn
Willkommen auf dem Welfenthron
Von edlem Stamm ein edler Sproß
Willkommen im walkenrieder Schloß

Prinz weilte lange in den gewaltigen Schlr richten deutſcher Baukunſt n te
der Prinz über Wieda und Braunlage nach Harzburg ſeine
Reiſe fort H g 30 Mai Se Königl Hoſeit der Regentne von Preußen beſuchte heute Harzburg und
beſichtigte eingehend die Hochofenwerke der Mathildenhütte

ößeter Offert ebend zuri Schlußb h ne e Kihchethie eine e der
ſchmückte Häuſer zeigten war der Empfang des Regenten ein ſehr Schluß ſi

1 Jnli bevor Desgleichen iſt inMlaedet deeseſte in Ausſicht gendntmen

P Der Verwaltungsrath der Jtaltentſchen Mittelmeer Elſens

o Se n
Ruinen dieſen

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck hat an den Pfarrer v Ranke nachſtedenbe Beileidsſchreiben gerichtet

Friedrichsruh 27 Mai Euer Hochehrwürden und Jhret
Herrn Brüder bitte ich den herzlichen Ausdruck meiner auf
richtigen Theilnahme an dem ſchweren Verluſte enkgegen zu
nehmen welcher Sie und mit Jhnen das ganze Vaterland be
troffen hat Jch bin mit Jhrem Herrn Vater aufs innigſte
verbunden geweſen durch die Uebereinſtimmung der politiſchen
Geſinnungen und durch mehr als vier ine e von ſtets

leichem Wohlwollen für mich und git er Liebenswürdigkeit
es Verewigten getragene perſönliche Beziehungen z

empfinde daher beſonders ſchmerzlich die Lücke welche
ſein Ausſcheiden nicht nur in meinem politiſchen ſondern
auch in meinem engeren perſönlichen Geſichtskreiſe hinterläßt
Durch meine Abweſenheit an unmittelbarer Bekhätigung meiner
Theilnahme verhindert bitte ich Sie inmitten der Kundgebungen
der Trauer mit denen die ganze gebildete Welt Jhnen in dieſen
Tagen nahe tritt den Ausdruck der dankbaren Fannering
freundlich entgegen zu nehmen welche für mich ſo lange i
lebe mit dem Andenken an Jhren Herrn Vater verbunden iſt
von Bismarck

Großfeuer in Berlin Ein gewaltiges Feuer wie es
Berlin ſeit Menſchengedenken nicht geſehen kam am Sonnabend
abend zwiſchen z und ,9 Uhr in der Maſchinenölfabrik von
Otto Büttner in der ſchon zu Rixdorf gehörenden Schinke
ſtraße 12 zum Ausbruch und griff genährt von den leichtbrenen
den Materialien ſo rapid um ſich daß ſchon in wenigen Minuten
die anliegenden Fabriken und Holzplätze in hellen Flammen ſtanden
Es brannten außer der genannten Fabrik die Dachpappenfabrik
von W Wolffheim die Ställe des Fuhrherrn Schöneberg die
Holz und Stätteplätze von Auffermann Fiſcher Kolberg
Homeyer Siegelkow letztere am Kottbuſer Damm gegenüber
der Böckhſtraße An eine Rettung der von dem verheerenden
Elemente ergriffenen Objekte war obwohl die rixdorfer Feuer
wehr und der 6 Zug der berliner Feuerwehr ſchnell zur Hand
waren bei der furchtbaren Jntenſität des Feuers nicht zu denken
Die Thätigkeit der Feuerwehr welche immer weitere Verſtärkungen
erhielt mußte ſich zunächſt darauf beſchränken die in einer Ecke
das Flammenmeer umgebenden nur durch kleinere Gärten ge
trennten Wohnhäuſer zu ſchützen Die Panik welche die zumeiſt
den ärmeren Klaſſen angehörenden Bewohner dieſer Häuſer ergriff
war eine ungeheure Die Brandſtätte bot am Sonntag vormittag
ein grauenhaftes Bild der Zerſtörnng und leider ſind auch Opfer
an Menſchenleben zu beklagen Es wird die 65jährige Mutter
des Fuhrherrn Schöneberg vermißt und es iſt nicht zu bezweifeln
daß die Frau in den Flammen ihren Tod gefunden Die Frau
des Buchhalters Schulz ſtürzte ſich in der Verzweiflung aus dem
dritten Stock des auf dem Hofe des Fuhrherrn Schöneberg be
legenen Wohngebändes und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß
ſie nach Bethanien gebracht werden mußte Von der berliner
Feuerwehr verunglückten 5 Mann darunter wie es heißt der
eine ſehr ſchwer Zum Ausbruch kam das Feuer um 8 Uhr
10 Min in dem Siedehauſe der Maſchinenölfabrik von Otto

Büttner indem das ſiedende Oel an den undichten Schrauben
des Verſchlußdeckels durchſickerte und Feuer fing Es lagerten
unmittelbar davor ca 5000 Faß Kolophonium Der Geſammt
ſchaden wird auf 5 Millionen M geſchätzt

Ein brutales Verbrechen Am Freitag wurde in Trieſt
die Ballettänzerin Katharina Giuſti ein blühend ſchönes Mädchen
von ihrem Geliebten Baldo Weiß in entſetzlicher Weiſe ums
Leben gebracht Weiß hatte nach einer heftigen Scene mit der
Mutter ſeiner Geliebten in aufgeregter Stimmung ſeine Wohnung
verlaſſen Auf der ſog Rieſentreppe die zur Kapuzinerkirche führt
bemerkte er ſeine Geliebte die ihm Unheil ahnend gefolgt war
er ſtürzte ſich wüthend auf das Mädchen warf es zu Boden und
würgte es mit den Händen Bei dem verzweifelten Kampfe
welcher ſich zwiſchen Beiden entſpann kollerten ſie über die Treppe
hinab an deren Fuße die Giuſti leblos liegen blieb Damit aber
noch nicht zufrieden raffte ſich Weiß auf und trat auf dem Körper
des Mädchens herum wobei er deſſen Schädel mit den Füßen
förmlich zertrümmerte Weiß welcher in einer trieſter Zucker
bäckerei bedienſtet iſt wird als ein exaltirter Menſch geſchildert
er leidet auch an epileptiſchen Krämpfen

a Freitag bis Sonnabend mittag Venedig 34 Er
kranküngen 21 Todesfälle Bari 4 4

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Mai Die neueſten Meldungen über die

ruſſiſche AnleihenKonvertirung ſowie die Nachrichten aus Konſtantinopel über
den griechiſch türkiſchen Zuſammenſtoß verſtimmten die Börſe in hohem Grade
ba die Haltung wie ſchon telegraäphiſch mitgetheilt ſehr abgeſchwächt war

Die Spekulation nahm große Realiſationen vor denen ſich umfangreiches
Blauko Abgaben anſchloſſen Die Liquidation iſt bis auf einige Nachzügier
beendet nur ſür Oſtpreußen zeigte ſich fortgeſetzt Stückemangel ſodaß anfangs
noch i Proz Deport und darüber für dieſelben gezählt wurde Kredit
eröffneten 3 M Kommandit 2 Proz unter geſtrigem Schlußkurs gaben
aber nach kurzer Zeit weiter nach 2 andere Banken waren matt und
niedriger Von intändiſchen ſpeknlativen Bahnen waren nur Mainzer feſter
während andere Bahnen etwas niedriger ſnotirten Oeſterreichiſche Bahnen
matt beſonders Frauzoſen ſtark angeboten Schweizer Bahnen und Mittelmeer
blieben ruhig und wenig verändert Auch in Montanwerthen fand ein Geſchäft
von größerer Bedenting nicht ſtatt Ruſſiſche Anleihen niedriger ebenſo Ungarw
abgeſchwächt hingegen e Jm weiteren Verlauf be
ſeſtigte ſich die Tendenz im Anſchluß an höhere auswärtige Notirungen ohne
daß das Geſchäft auf irgend einem Gebiete eine nennenswerthe Ausdehnung
erlangte In Kredit und Diskonto wurden während der zweiten Börſenhäifte
vielfach Dedungen ſeitens der Tagesſpekulation vorgenommen f dem in
ländiſchen Eſſenbahnaktienmarkt veſchräntte ſich der Verkehr nahezu ausſchließlich
auf Hſpreußen welche ſich auf ultimo Juni un ea 1 Proz höher ſtellten
Ar Trausportwerthe ſchwach Mittelmeer aufgrund der an
gekündigten DividendenAbſchlagszahlung merebet t Schweizer und ruſſiſcheEiſevahtattien blieben unbeachtet ein gleiches gilt von ſpekulativen

werksattien An der Produktenbörſe war Getreide trotz niedrigeren
Auslands anfangs ziemlich feſt Weizen behauptet Roggen höher ein

T

5 feſt einſetend ermatteten daid und r war Kaufluſt

uß flau un he2 9Wien 30 Mal egr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktlea ungar deren 105,37 Feſt
Luxemburg 29 Mai S

Fehiem Co in Konkurs erklärt v Da eſen eDie ubiungen des Konſortiums der iskon ellſchaft mre wegen Konverſion der 5proz ruſſiſchen
77 roz Rente werben nach der Pol Korr noch dieſee e

mine

Das Handelsgericht hat die Bankfirma A

einer Reichsbantſtele in Altenburg acht Bee mer

bahn Gefeliſchaft beſchloß am 1 Juli eine Abſchlagsdividende don

Der durch Wolkenbruch und Hagelſchlag in dieſen Taſo fatt Fehden Gemeinde lteeleben bei Amſt adt

ſchwarzer Sand mehr

der Vandesfürſt on SchwarzbürgSondershauſen eine Unterſtützung von 1000 M aus ſeiner Schatule überweiſen laſſen

a e e Wafſerſtands Nachrichten

in a80 Mai 31 a Tnterg l Dres 1,18 1,120Wetter s W a n g n
gehen 29 Mat 30 Mal Roßlau e 3e e i inKriern Brüideny 60

teht die Er

20 Mal 30 Mal
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Vonständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen
das Gebett 21 Mark 25 Mark und 30 IHarkHochfeine Betten das Cebett 35 Mark 40 Mark 50 Hark

Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark 1 Hlk 50 Pfg 2 Hark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk 3 IIk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle a S Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Dessauer Halle a S

TVersand nach auswürts gegen Nachnahme wobet wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

Steppdeckenine Weg xben it n an da
e evie ſie wohl a in den Anlalen S RBHerxren u Ky Garderoben eſchäfts Aelt len

2 wſerer Vahnberwaltung tet Nr e nene v l Wiln Walter
F hen Bahnſt be Halle bein B Bermstein r e

wegen vollſtändiger Aufgabe meines Detail Geſchäfts
Um ein reines Engros Geſchäft zu gründen ſtelle mein

M aroßes Lager
eleganter Herren und Knaben Garderoben
zum gänzlichen Ausverkauf

Die Preiſe habe ich ſo geſtellt daß Niemand im Stande e
den Krahn derſelben zu faſſen und mit übermähiger Kraſtanſtrengung e rege cht un ähernd gute gediegene Waaren zu ſolchem

o den s ins Stehen zu n l Preiſe verkaufen zu können

S Ein Mann in elegantem Anzuge anſcheinend ein Gutsbeſitzervon überaus ſtarker Körperkonſtitution hatte ſoeben auf der Station
ſein ne verlaſſen und ſtand noch auf dem Trittbrett des Wagens

M als der Schaffner die Thür wieder ſchloß und dabei unglückliche Bl
wveiſe den Ueberzieher des Mannes einklemmte Der Zug welcher
ſich wieder in Bewegung ſetzte ſchleifte den ſich nach Kräften zu beh kfreien Strebenden in der hür Eingeklemmten mit fort Dennoch

S gelang es dem Mann bei der in der Nähe belegenen Waſſerſtation

Co inteel Wie bekannt führe ich das größte Lager am hieſigen Platzeloſes Erſtaunen des ringe der Fahrgäſte und des und ſoll deine ſo nen De dent geräumt werden
auf dem Perron verſammelten likums denn man kann ſich vo Ich erlaube mir einen PreisCourant meiner Artikel hier anſtellen wie dauerhaft und gut Paletot t Stiefel waren denn dieſe e zuführen mit dem Bemerken t Niemand mein Lokal unbefriedigt
waren im Stande den ganzen Zug r Stehen zu bringen als der e verlaſſen ſoll

eberzi Preis CourantMann ſich mit dem eingeklemmten eher an dem Waſſerkrahn

anklammerte e Augt StoffS e egante Herren Anuzüge aus guten offen vonmit lächelndem Munde erzählte daß ſeine Anzüge in dem be sEine Erklärung fand ſich erſt dann als der betreffende Mann e Scrmrs
1

Elegante Stoffhoſen 4 50 ndeutendſten Geſchäft von Halle in der Elegante Sommer und Frühjahr Paletots 10 A 50 5 re gen ſowie
Elegante Jaquets Haus u Comtoirjoppen 4 J Rick eltgoldenen 7 Steinſtraße 7 S Elegante Stoff KnabenAnzüge v 10Jahr 3 50 o 9

J d außerordentlich mit der Dauerhaftigkeit derfelb S tn Stoff Burſchen Anzüge v 12 18J 7 50 Leipzigerſtraße 12
R kaufe und außerordentlich mit der Dauerhaftigkeit derſelben zu ekrieden wäre S Lüſtre Waſch Anzüge für Herren Burſchen und LöbejEin Jeder beſorge daher ſeine Einkäufe in der S Waſchheſee überhaupt ſämmtliche Sommer Garderobe ſpott e än

Reſtaurant zur Börſe
Das erſte ConcertS lindet Mittwoch den 2 Juni ſtatt

5 e pellungen nach Maaß ohne r les

M Berunsteim Nichtabonnenten haben gegen 50 4Lehtigerſtaſe 6 geradeüber dem go F äöwen re etrena W mäner

J Wang,m W Zur Svirsée An

Iultn 72 St 721
wehes in ſreys Geſchäftsſlen auſ Billig n im meine r zu Sfeine n en z e eelegante DamenConfeetiondauerhafte Schuhwaaren Hüte Tinde vormals m Aloismann

arrangirtSchirme Stöcke Koffer Gr Steinſtr Hut und Mützen Fabrik Gr Steinſtr M epltbätigkerts zwecken a von
lt alle Neuheit t d Mützen ereinwoßartig ſortirt am Lager hält e h e m h hercthey al s zue S e Reise und tSAS Ah e amHimmelfahrtstage

den z un Abends zu t
wo zur fführung kommtI Vergerade Wegi der beſte

2 Akten von Kotzebue
2 Singvögelchen

Diederſpiel in 1 Att
ladet ergebenſt ein Röhrborn

Gardinen lob2 I Die Sairra e werGroße Auswahl BVilligſte Preiſe Ehryardt n wir 2 e
ganz ffzebg anzu nSiegmund Haagen n

Sohnabel Grünberz
22 Leipzigerſtraße 22

C A Sohnabel gr Märkerſtr 2
empfehlen zu feinen Betten als allervorzüglichſte und weckmä i

Beſte erköper und Daunen Atlaſſe in voll ttb ceite nn rtrefflich an e äe und le per dine Halle a/S Markt l und Frau Emma geb Heinecke
e anz roſa ro en lau geſtreift Wu we eitbezugen feinſte reinleinene nete lager Louiſe Bückinaſte in neuen prächtigen Muſtern weiſe r rere ehe eeriſſene neue Bettfedern ind Dannen 2 a m gen Halle Z f et t Danzig

h e e eJn ſämmtlichen Betten nur garantirt neue gexiſſene Gänſefedern Iisoh Otto I wecko
erlobte

Ascherslebheon Westdork
leben

t eecce7 e im Mai 1886Hermann üller Dale u 3 An ga 3 r le a e
empfiehlt ſich zur tn feiner Herren und Knaben Garderobe en Leiden heute friih 2 Uhr unſer

lieber Sohn Bruder und Schwager dergut ſitzend zu ſoliden Preiſen Kaufmann Georg Reich in ſeinem

e z m 24 Lebensjahre Um ſlilles Beileid bittete Handwerker Meister Verein gen e e eu Se S um Leh ver den en is s h Se Wort Vorſchuheant Fern Nachmittag 5 Uhr emſchſier

e er n ng kurzem Leiden unſer lieberer Poſt er Bruder Onkel und gerUnd Hamdrerſher p erſ ſehr ſoliden Auf dem hohen Petersberg ehe u n
Am Himmelfahrtstag Coneert Anfang Nachmittags 3 Uhr ermann Kngrößer Auswahl bei mir zum Dienstag den 1 u War m Römer ne ewenen

nen n e
Stag Mittags 1 U bfahrt mit Damen nach Sch Für den Witte verantwortlich

n Halle

n O G am vo da parthie mit äge in Mehr Collegen e önig in
Dorotheenſtraße ehe er T s e nes übte Ewedition Neue Promenade 1a

Halle Drug und Verlag von Htto Hendel Mi Belagen
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